
 
Gröbenzell, den 18. Dezember 2022 

 

Protokoll über die 7. öffentlichen Sitzung 
des Pfarrgemeinderates 

am Freitag, den 09.12.2022 um 18:30 Uhr 
im Franz-von-Assissi-Zimmer 

 
Anwesend: Roswitha Adams, Rudolf Ballestrem, Barbara Lohr-Krämer, Markus Mayer, Alex 
Miedl, Veronika Schwarz, Gabriele Gottstein 
Entschuldigt: Sabine Elisabeth Gockel, Carola Meyer, Maria Rinderer, Pater Shibu, Roland Wittal 
 
Beginn:  18:30 Uhr                Ende: 19:30 Uhr 
Sitzungsleitung: Alex Miedl 
 
Einstimmung durch Rudolf Ballestrem mit dem Text „Weihnachten“, Quelle unbekannt 
Die nächste Einstimmung übernimmt Roswitha Adams. 
 
Top 1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung / des Protokolls 
Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Tagesordnung wurde im Vorfeld per E-Mail verteilt und wird 
einstimmig genehmigt. Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt. 
 
Top 2: Rückblick Adventsmarkt 
 Der Adventsmarkt war wieder ein großer Erfolg. 
 Er wurde durch das große Engagement zahlreicher Leute ermöglicht. Auch der Auf- und 

Abbau der Hütten verlief dank zahlreicher Helfer reibungslos. Herzlichen Dank an alle 
Engagierten! 

 Das Sauerkraut in unserer PGR-Bude war teilweise noch etwas hart und hätte länger 
kochen sollen. Das am Sonntag alternativ zum Sauerkraut angebotene Apfelmus wurde 
kaum nachgefragt. 

 Während der Andacht mit Adventskranzsegnung am Samstag war es ziemlich unruhig. 
Folgende Verbesserungen wurden für nächstes Jahr angeregt: 

o lautes Signal bei Beginn der Andacht 
o strikte Einstellung des Verkaufs während der Andacht 
o Beschränkung der Dauer der Andacht auf die vorgesehene ¼ Stunde (tatsächliche 

Dauer war fast doppelt so lang) 
o Erweiterung der Lautsprecheranlage, um auch eine Beschallung hinter den 

Mittelhütten zu ermöglichen. Hierzu ist eine Genehmigung der Pfarreileitung / KV 
notwendig. 

 Im Vorfeld des Marktes wurde die Sorge geäußert, dass das Abendlob um 17 Uhr dazu 
führt, dass der Markt sich leert und deshalb das Abendlob erst um 19 Uhr nach 
Marktschluss stattfinden sollte. 
Wie Markus Mayer mit Fotos dokumentiert hat, war der Markt während und nach dem 
Abendlob deutlich voller als davor. Der Markt war während des Abendlobs auch genau so 
voll wie am Samstag zur gleichen Zeit. 
Mit sechs Ja-Stimmen und einer Enthaltung wurde der Beschluss gefasst, dass auch im 
nächsten Jahr das Abendlob während des Marktes stattfinden soll. 

 Von den Hüttenbetreibern wurde das Spülen mit der großen Spülmaschine als große 
Erleichterung und Verbesserung für den Markt bewertet. Es wurde an viele PGR-Mitglieder 



der Wunsch herangetragen, dies als dauerhafte Einrichtung zu etablieren. Da die Miete 
jedoch einen großen Kostenfaktor darstellt und weitere Kosten nach sich zieht, muss dies 
mit Pfarreileitung / KV besprochen werden. 
 

Top 3 
3.1 Positionierung zur Kolping – Forderung der Absenkung des Wahlalters für die 
bayerischen Landtagswahlen auf 16 Jahre?  
 Das Thema wird aus Zeitgründen auf eine andere Sitzung verschoben 

 
 
3.2 Dekanatsreform 
 Durch eine Territorialreform der Dekanate soll sich die Zahl der Dekanate von derzeit ca. 

40 auf 18 reduzieren. Diese sollen größtenteils jeweils einen Landkreis umfassen. Durch 
die geänderte Struktur mit Pfarrverbänden gibt es zum Teil nur noch wenige 
Pfarrgemeinden bzw. Pfarrverbände in einem Dekanat. Die Reform soll zum einen der 
Erleichterung der Gremienarbeit dienen, und zum anderen die Arbeitsstrukturen an die 
Strukturen wichtiger Partner wie Landratsämter, Kreisbildungswerke, Jugendstellen oder 
Caritas angleichen. Das Dekanat Fürstenfeldbruck bleibt nach derzeitigem Stand 
unverändert. Es umfasst den Landkreis mit der Ausnahme von Germering. 

 Die Neuregelung der Dekanate wird in seiner Folge zu einer Reform der Ehrenamtlichen 
Gremien führen müssen, um die Repräsentanz auch bei vergrößerten Dekanaten zu 
bewahren. An dieser Reform sind alle Gremien zur Mitarbeit eingeladen. Die Reform der 
Gremien wird unabhängig von der Umsetzung der Dekanatsreform, mit der nächsten Wahl 
in Kraft treten. 

 Außerdem soll es eine Reform des Dekanestatuts geben, das die Aufgaben der Dekane 
regelt. 

 
3.3. Kardinal Döpfner als Namenspatron unseres Pfarrsaals 
 Zu dem Thema wird als Vorbereitung auf die nächste Sitzung Informationsmaterial an alle 

PGR-Mitglieder verschickt.  
 Die Diskussion erfolgt dann in der nächsten Sitzung. 

 
 
Top 4: Berichte der einzelnen Bereiche 
 Erwachsenenbildung: für den Vortrag von Herrn Schnieringer im Mai 2023 werden 

Themenwünsche erbeten. 
 
Top 5: Info-Block 
 keine weiteren Informationen 

 
Rudolf Ballestrem, Schriftführer 


